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Nr. 2016-307 R-362-28 Bericht und Antrag des Regierungsrats an den Landrat zum 
Rechenschaftsbericht über die kantonale Verwaltung des Kantons Uri für die Jahre 2014 und 2015

Nach Artikel 97 Absatz 2 Buchstabe g der Kantonsverfassung (RB 1.1101) hat der Regierungsrat dem 
Landrat regelmässig Rechenschaft abzulegen über die Regierungs- und Verwaltungstätigkeit. Der 
Regierungsrat erfüllt diesen Auftrag, indem er alle zwei Jahre einen Rechenschaftsbericht der kanto-
nalen Verwaltung der vergangenen zwei Jahre vorlegt.

In seiner Sitzung vom 22. Februar 1984 hat der Landrat den Regierungsrat verpflichtet, jeweils im 
Rechenschaftsbericht den Stand der materiellen Behandlung der noch hängigen parlamentarischen 
Vorstösse auszuweisen. Dies erfolgt im vorliegenden Rechenschaftsbericht 2014/2015 mit der Tabel-
le Nr. 2, bereinigt auf den Stand 1. Januar 2016. Schliesslich ermächtigt der Landrat den Regierungs-
rat, im Rahmen des Rechenschaftsberichts parlamentarische Vorstösse abzuschreiben. Eine Umfrage 
bei den Direktionen hat ergeben, dass die in der Beilage erwähnten Motionen, Postulate und Parla-
mentarischen Empfehlungen formell und materiell erledigt, jedoch noch nicht abgeschrieben sind. 
Dem Landrat wird demzufolge beantragt, die in der Beilage aufgeführten parlamentarischen Vorstös-
se auf den 1. Januar 2016 als formell und materiell erledigt abzuschreiben. Der Abschreibungsgrund 
ist beim Vorstoss angeführt.

Antrag

Gestützt darauf beantragt der Regierungsrat dem Landrat, folgenden Beschluss zu fassen:

1. Der Rechenschaftsbericht über die kantonale Verwaltung des Kantons Uri für die Jahre 2014 und 
2015 wird genehmigt.

2. Die in der Beilage aufgeführten parlamentarischen Vorstösse werden auf den 1. Januar 2016 als 
formell und materiell erledigt abgeschrieben.

Beilage
- Parlamentarische Vorstösse, die im Rahmen des Rechenschaftsberichts auf 1. Januar 2016 als 

formell und materiell erledigt abgeschrieben werden



Beilage

Parlamentarische Vorstösse, die im Rahmen des Rechenschaftsberichts auf den 1. Januar 2016 als 
formell und materiell erledigt abgeschrieben werden

Motion Dimitri Moretti, Erstfeld
für konforme Wahlkreise und mehr Mitsprache des Volkes

Eingereicht: 1. September 2010
Umwandlung in Postulat
und überwiesen: 16. Februar 2011

Abschreibungsgrund
Der Landrat hat anlässlich seiner Session vom 22. Oktober 2014 entgegen dem Antrag des Regie-
rungsrats eine vertiefte Prüfung abgelehnt.

Motion Simon Stadler, Altdorf
zu genügende und zeitgemässe Schulräumlichkeiten für das Berufs- und Weiterbildungszentrum Uri

Eingereicht: 12. Dezember 2012
Erheblich erklärt: 20. März 2013

Abschreibungsgrund
Der Landrat hat am 11. November 2015 dem Kredit zur Erweiterung des Berufs- und Weiterbildungs-
zentrums Uri zugestimmt und zuhanden der Volksabstimmung verabschiedet. Der Urner Souverän 
stimmte dem Kredit am 28. Februar 2016 an der Urne zu.

Motion Alf Arnold Rosenkranz, Altdorf
zu Filmzensurgesetz

Eingereicht: 23. Januar 2013
Erheblich erklärt: 22. Mai 2013

Abschreibungsgrund
Der Landrat hat am 23. Oktober 2013 den Beschluss zur Aufhebung des Filmzensurgesetzes zuhan-
den der Volksabstimmung verabschiedet. Das Urner Stimmvolk stimmte der Aufhebung am 9. Febru-
ar 2014 zu.

Motion Pascal Blöchlinger, Altdorf
für eine Standesinitiative zur Souveränität bei Wahlfragen

Eingereicht: 26. Juni 2013
Erheblich erklärt: 24. Mai 2014
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Abschreibungsgrund
Die Standesinitiative wurde am 7. Juli 2014 der Bundesversammlung eingereicht.

Postulat Othmar Zgraggen, Attinghausen
zur Förderung der Zusammenarbeit der Betreiber von Wasserversorgungsanlagen in der Region Un-
teres Reusstal und möglichen weiteren Regionen in Uri

Eingereicht: 15. November2006
Überwiesen: 7. Februar 2007

Abschreibungsgrund
Die Überprüfung der Versorgungssituation im Gebiet des Unteren Reusstals hat stattgefunden. Diese 
Überprüfung deckt sich inhaltlich mit den Anliegen des Postulats, dient der verlangten Koordination 
und einer nachhaltigen Grundwassernutzung.

Postulat Thomas Arnold, Flüelen
zu «Uri und die Folgen der Klimaerwärmung»

Eingereicht: 20. Dezember2006
Überwiesen: 4. April 2007

Abschreibungsgrund
Unter der Federführung der Sicherheitsdirektion fand zu diesem Thema eine Veranstaltung, mode-
riert von Michael Zezzi, statt. Das Amt für Umweltschutz hat die Thematik weiterbearbeitet und den 
Bericht vom 6. September 2011 «Umgang mit dem Klimawandel; Klimastrategie des Kantons Uri» 
erstellt. Darin wurde auch der Aspekt Wald berücksichtigt.

Postulat Max Clapasson, Altdorf
zu Ziele und Strategien des kantonalen politischen Handelns in Gesamtzusammenhänge einordnen 
und Massnahmen auf das Machbare ausrichten

Eingereicht: 25. Mai 2011
Teilweise überwiesen: 25. Januar 2012

Abschreibungsgrund
Die im teilweise überwiesenen Postulat geforderten Punkte bei der politischen und strategischen 
Planung sowie Steuerung sind im Regierungsprogramm 2012 bis 2016 aufgenommen worden. Zudem 
wurde beim Landammannamt eine im Postulat geforderte Stelle für die Planung, Koordination und 
das Controlling geschaffen.
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Parlamentarische Empfehlung Leo Brücker, Altdorf
zu flexible Ausgleichs- und Vergütungszinsen

Eingereicht: 25. Mai 2011
Überwiesen: 16. November 2011

Abschreibungsgrund
Im Rahmen des Sparmassnahmenpakets wurden die Ausgleichs- und Vergütungszinsen der aktuellen 
Zinssituation angepasst. Die Finanzdirektion wird diese Anpassung der Zinsen in der Zukunft laufend 
überprüfen.

Parlamentarische Empfehlung David Imhof, Erstfeld
zu Bahnarbeitsplätze Uri

Eingereicht: 24. April 2013
Überwiesen: 25. September 2013

Abschreibungsgrund:
Die Arbeit der Arbeitsgruppe Bahnarbeitsplätze Erstfeld - SBB schaffte ab Dezember 2014 in Erstfeld 
ein Lokpersonal-Depot für den Personenverkehr mit 17 Lokführerstellen. Der Prozess «SBB Cargo 
International Standortsuche» wurde 2013 abgeschlossen. Die Eröffnung des EIZ in Erstfeld ist erfolgt 
mit einem Gesamtpersonalbedarf von 60 Stellen. Die Volkswirtschaftsdirektion setzte sich auch für 
einen sozialverträglichen Stellenabbau von BLS-Lokpersonal im Raum Uri ein.

Parlamentarische Empfehlung Frieda Steffen, Andermatt
zu Zukunft der Bergheimatschule Gurtnellen

Eingereicht: 26. Juni 2013
Überwiesen: 26. März 2014

Abschreibungsgrund
Der Landrat hat anlässlich seiner Session vom 26. August 2016 den Verpflichtungs- und Nachtragskre-
dit zur Wiedereröffnung der Bergheimatschule genehmigt. Anfang Januar 2016 startete der erste 
Kurs.

Parlamentarische Empfehlung Kathrin Möhl Ziegler, Altdorf
zu Beitritt zum Stipendien-Konkordat

Eingereicht: 18. Dezember 2013
Überwiesen: 15. April 2015
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Abschreibungsgrund
Der Landrat hat den Beitritt zur Interkantonalen Vereinbarung vom 18. Juni 2009 zur Harmonisierung 
von Ausbildungsbeiträgen anlässlich seiner Sitzung vom 24. Juni 2015 beschlossen.

Parlamentarische Empfehlung Ruedy Zgraggen, Attinghausen
zu Verlegung Hochspannungsleitungen Eyschachen Altdorf

Eingereicht: 23. Oktober 2013
Überwiesen: 26. März 2014

Abschreibungsgrund
Mit der Parlamentarischen Empfehlung wurde der Regierungsrat ersucht, die hängigen Einsprachen 
zu bereinigen und das Projekt als Ganzes zu realisieren. Der Plangenehmigungsentscheid des Bundes-
amts für Energie BFE ist seit November 2015 rechtskräftig. Das Projekt wird als Ganzes realisiert. Die 
Bauarbeiten beginnen im Herbst 2016.

Parlamentarische Empfehlung Flavio Gisler, Schattdorf
zu stufen- und praxisgerechter Französischunterricht

Eingereicht: 22. Mai 2013
Teilweise überwiesen: 19. Februar 2014

Abschreibungsgrund
Der Regierungsrat hat die überwiesenen Punkte (Dispensation ab Beginn der Oberstufe sowie Dis-
pensation abhängig von Gesamtbeurteilung in der 6. Klasse) intensiv geprüft und beschlossen, gemä-
ss den Erläuterungen in der Antwort des Regierungsrats vom 17. Dezember 2013 an den Landrat bei 
seiner Praxis zu verbleiben.

Parlamentarische Empfehlung Bernhard Walker, Isenthal
zu Sparmassnahmenpaket Budgets 2014 bis 2016

Eingereicht: 23. April 2014
Überwiesen: 24. September 2014

Abschreibungsgrund
Der Parlamentarischen Empfehlung wurde nicht gefolgt. Die Veranlagungskosten der Steuerverwal-
tung für die natürlichen und juristischen Personen wurden zu 50 Prozent den Einwohnergemeinden 
weiterverrechnet.
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Parlamentarische Empfehlung Bernadette Arnold, Bürglen
zu Förderung des handlungsorientierten Unterrichts bei der Umsetzung des Lehrplans 21

Eingereicht: 22. Oktober 2014
Überwiesen: 28. Januar 2015

Abschreibungsgrund
Die in der Parlamentarischen Empfehlung geforderte Anpassung der Wochenstundentafel wurde bei 
der Umsetzung des Lehrplans 21 berücksichtigt.

Parlamentarische Empfehlung Petra Simmen, Altdorf
zu Veröffentlichung der Standorte öffentlich zugänglicher Defibrillatoren

Eingereicht: 26. August 2015
Überwiesen: 27. Januar 2016

Abschreibungsgrund
Der Regierungsrat hat im Internet, auf der Homepage www.ur.ch, eine Liste mit den Standorten der 
öffentlich zugänglichen Defibrillatoren (AED's) im Kanton Uri publiziert. Diese wird laufend ange-
passt.


